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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverordneten Versammlung

Montag 1 November cr Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Feststellung des Fluchtlinien RegulirungsplaneS für
den Mühlrain

2 Wiederherstellung der Mosaikpflasterung vor der Bür
germädchenschule

3 Erhöhung des Ausgabe Titels V 1 6 xos Ides
lausenden Kämmerei Etats

4 Feststellung der Bedingungen für den Bau neuer Stra
ßenbahnlinien

5 Erhöhung der Anschlußgebühren für neue Kanalsysteme
in den noch nicht völlig ausgebauten Straßen

6 Ertheilung der Decharge über die Rechnung der Käm
merei I pro 1884/85

7 Genehmigung des für das Terrain östlich des Central
Güterbahnhofes und nördlich von der Delitzscherstraße
aufgestellten Bebauungsplanes

Geschlossene Sitzung
8 Wahl eines unbefoldeten Stadtraths

Der Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

Städtische Kommissionen
Kommission zur Vorberathung der Wahl eines

besoldeten Stadtraths
Sitzung am Sonnabend den 30 Oktober cr

Abends V Uhr in der Nathsstube

Finanz Kommission
Sitzung am Sonnabend den 30 Oktober cr

Nachmittags 5 Uhr im Eheschließungszimmer
Zur Berathung kommen

1 Antrag auf Feststellung der Bedingungen für den Bau
neuer Straßenbahnlinien

2 Nachbewilligung auf M V 1k xos 1
3 Sonstige Eingänge

Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
sUniversitätsnachrichten Am 30 d M Vor

mittag 11 Uhr wird Herr August Nebe aus Hessen Nassau

behuks Erlangung der philosophischen Doktorwürde auf
Grund einer Jnaugural Dissertation vs UMvi ioniiiu
ÄousilliorruQ tsmporv st aämmisti atiovs publics öffent
lich in der Aula hiesiger Universität disputiren Als
Opponenten werden sungiren die Herren esvä ptnl C
Krohn und C Hartenstein und der swä xkil Herr
G Keil

Akademischer Gottesdienst Sonntag den 31
d Mts Vormittags 11 Uhr findet in der Domkirche
akademischer Gottesdienst statt Die Predigt hält Herr
Pros v Hering

Nach dem nunmehr veröffentlichten genauen Pro
gramm für die Versammlung des Provinzialvereins
für Innere Mission wird der Gottesdienst am 4 No
vember um 6 Uhr Abends in der Marktkirche gehalten
Prediger ist der Agent des Provinzialvereins Pastor
Zink aus Magdeburg In der freien Versammlung zu
welcher alle Freunde der inneren Mission Männer und
Frauen Zutritt haben werden mehrere kurze Ansprachen
gehalten dieselbe findet um 8 Uhr im Saale des Neu
markt Schützenhauses statt In dieser Abendversammlung
sollen Mittheilungen gemacht werden über Arbeit sreier
Vereine für innere Mission 1 Evangelische Arbeiter
Vereine Rahlenbeck Berlin Agent des Centralaus
schusses für I M 2 Städtische Frauen Vereine
Wächtler Halle 3 Studentische Vereine sür christliche
Liebesthätigkeit Zinsser Leipzig 4 Evangelische
Männer Vereine Oberps Medem Buckau Daselbst
beginnt am anderen Morgen die Hauptversammlung
welche vom Gcneralsuperint O Möller eröffnet wird
Darauf wird der Bericht erstattet und dann folgt der
Vortrag von Pastor Palmis über Vereinigung der
Jugendfreunde

Unter überaus reger Betheiligung fand heute
Vormittag die Einweihung der neu renovirten Kirche zu St
Georgen in feierlichster Weise statt Unter dem Geläute der
Glocken belegte sich gegen 10 Uhr vom Pfarrhause aus der
Zug voran die Konfirmanden dann die Hallesche Geistlichkeit
die heiligen Gefäße Leuchter Bibel tragend der Vertreter des
Patrons Königl Regierung der bauleitende Architekt mit dem
Kirchenschlüssel die Mitglieder des Gemeindekirchenraths und
der Gemeinde Vertretung die Bauleute u s w nach dem
nahe gelegenen Gotteshause dieses einmal umschreitend und
dann vor dem Haupteingang Ausstelleung nehmend Unter
kurzer Ansprache übergab der Vertreter des Herrn Banrath
Kilbnrger Herr Architekt HermSdorf den Schlüssel an den Ver
treter der Königl Regierung Herrn Direktor Dr Frick Halle
der ihn hinwiederum dem Herrn General Superintendent Dr
Müller Magdeburg einhändigte Mit einigen Worten übergab
ihn dieser dem Herrn Superintendent Dr Förster dem Epho
rus und dieser überreichte ihn dem ersten Geistlichen an St
Georgen Herrn Pastor Knuth der unter Ausrufung des drei
einigen Gottes nunmehr die Kirchenthür aufschloß Unter

Oraerklang Herr Lehrer Wurffchmidt zog die Gemeinde nach
6 Monaten wieder in das gründlich enovirte und neu ausge
stattete Gotteshaus ein Dasselbe war bis auf den letzten Platz
gefüllt N ch dem Eingangsliede Herr Jesu Christ dich zu
nS wend k elt Herr Superintendent Dr Müller vor dem

Attnr tn tei 5 d e Wecheredder er als Text die Worte aus dem
P M 5 L n e Gc t lvbfinget seinen Namen Machet Bahn
dem der da sanft herführt er heißt Herr und freut Euch vor ihm
e zu Grund e gelegt hatte Er gedachte in derselben der großen Ver

dienste des Gottesmannes August Hermann Francke und de
von ihm geschaffenen Stiftungen der von Canstein schen Bibel
anstalt der Missionsgesellschaft aus der ein Ziegenbalg
Sch arz Schulz u s w hervorgegangen und weihte das
Gottec Haus die Kanzel den Taufstein die heiligen Gefäße c
die Orgel die Glocken im Namen des Valers des Sohnes und
des heiligen Geistes auf s Neue ein Mit Gebet uud Vaterunser
schloß der Herr Generalfuperintendent der gestern erst die
neue Kirche zu Nietleben eingeweiht hatte Der kirchliche Gesang
verein zu St Georgen der wesentlich durch seine Gesänge zur
Hebung der Andacht beitrug trug hierauf die Motette Ich
will den Herrn loben alle Zeit vor Herr Superintendent
Dr Förster hielt die Liturgie zu derselben den Text aus
Epheser 2 17 ,Christus ist gekommen hat verkündiget im
Evangelium den Frieden c, wählend Nach gemeinsamem Ge
sang des Liedes Ach bleib mit Deiner Gnade c bestieg
Herr Pastor Knuth die Kanzel und hielt die Festpredigt der
selben als Text die Worte Jesus Christus gestern heute und
in Ewigkeit zu Grunde legend Redner gab einen historischen
Rückblick auf all die Wandlungen welche das Gotteshaus
durchzumachen gehabt und dankte Gott daß er trotz aller Trübsal
und Noth alles so herrlich geführt Der Bau hat dank der Theil
nahme der Staats und Kirchenbehörden der Gemeindeglieder in
verhältnißmäßig kurzer Zeit ohne jeden Unfall ausgeführt werden
können Während desselben hat die St Moritzgemeinde der
Glanchaischen Gemeinde ihr Gotteshaus zur Verfügung gestellt
haben die Francke schen Stiftungen wie schon so oft vordem
mitgewirkt das Bedürfniß nach dem alten Gotteshause weniger
fühlbar zu machen Der kirchliche Gesangverein trug hierauf
die Motette Jauchzet dem Herrn recht wirkungsvoll vor
nach dessen Verklingen Herr Pastor Palmis der zweite Geist
liche an St Georgen ein Gebet und das Vater unser sprach
uud zum Schluß den Segen spendete Mit dem gemeinsamen
Gesang des Liedes Nun danket alle Gott schloß die einfache
aber recht erhebende Feier In der jetzigen Gestalt nimmt sich
das Innere der Kirche mit der neuen Malerei den neuen Sitz
bänken c recht einladend aus und wird dieselbe darum gern
besucht werden Geschenkt sind der Kirche von Gemeindegliedern
zwei massiv silberne fünsarmige Altarleuchter mehrere andere
silberne Leuchter ein Teppich vor dem Altar Mitgewirkt
haben beim Ban die Herren Zimme,meister Pfanl Zimmer
arbeiten Bauunternehmer Lingsleben Maurerarbeiten Tisch
lermeister Franke Tischlerarbeiten Dachdeckermeister Fischer
Dachdeckerarbeiten Maler Hummel Malerarbeiten zur vollen

Zufriedenheit des Gemeindekirchenraths Nachmittags fand
im Hotel Stadt Hamburg ein Festmahl für die Ehrengäste
die Mitglieder des Kirchenraths der Gemeindevertretung und
sonstige Gemeindeglieder statt

Einweihung der Kirche zu Nietleben am 28 d
M Schon am frühen Morgen trafen von Nah und Fern all
die geladenen Gäste ein um in Gemeinschaft mit der Festge
meinde den lang ersehnten Tag würdig zu feiern In Nietle

Kleinc Mittheilungen
Meber den verstorbenen Grafen Beust hat der

Herzog sächsische Archivrath Dr Ebeling noch in der Zeit des
Glanzes des österreichischen Kanzlers ein zweibändiges biogra
phisches Werk erscheinen lassen zu welchem ihm interessante
Materialien zu Gebote standen Interessant ist es daß die
Beust aus der Mark Brandenburg stammen und zwar liegt
ihr Stammgut Büste nahe bei dem Bismarckfchzn Stammgut
Schönhausen im Kreise Stendal Der jüngst verstorbene Beust
wäre wie Ebeling erzählt als Neugeborener beinahe das Opfer
eines Mißverständnisses seiner wendischen Amme geworden
Sein Vater schenkte ihr nämlich aus Freude über die Geburt
des Sprößlings zwölf Flaschen des ältesten Rheinweines aus
seinem Keller und sie mit solchen Genüssen unbekannt glaubte
der Wem sei sür den Neugeborenen bestimmt und bereitete ihn
ein Bad Der Junge war total betrunken und behielt lange
Zeit eine nervöse Reizbarkeit Als Student entfaltete er eine
fabelhafte Virtuosität im Dressiren von Katzen Hunden und
Pferden Seine große graue Katze welche er als Student be
saß war in den studentischen Kreisen Leipzigs berühmt

tDer am Blau Koller leidende Mechaniker Laase
dessen schon seit langer Zeit geführter Kampf gegen die Schutz
leute bereits wiederholt die Gerichte und zu guter Letzt auch
die Aerzte beschäftigt hat stand gestern wiederum vor der ersten
Strafkammer des Berliner Landgerichts I Das Geschick wel
ches den sonst ganz fleißigen und arbeitsamen mit seiner jungen
Frau und seinem Kinde recht zufrieden lebenden Mann finan
ciell moralisch und körperlich ruiuirt hat ist ein außerordentlich
bedauerliches Der Angeklagte hat einmal mit einigen Schutz
leuten einen Conflict gehabt glaubte daß ihm dabei Unrecht
geschehen sei und die Schutzleute wider besseres Wissen gegen
ihn ausgesagt hatten und entbrannte dabei in solchen Haß
gegen Alles was eine Schutzmanns Uniform trägt daß der
sonst ganz anständige Mensch aus einer Fülle von Anklagen
wegen Beamtenbeleidigung Widerstandes gegen die Staats
gewalt wissentlich falsche Anschuldigung c gar nicht mehr
heraus kam und auch mehrfach verurtheilt worden ist Sein
Groll gegen die Schutzleute steigerte sich in Folge dessen immer
mehr zu seiner eigenen Sicherheit uud Controle verlegte er
seine Wohnung weitab von seinem bisherigen Wohnsitz denn
der bloße Anblick eines der Schutzleute die ihm nach seiner
Ansicht so arg mitgespielt genügte um ihn in einen Zustand
der Raserei zu versetzen und trotz der Verlegung seiner Woh
nung wurde er bei gelegentlicher Begegnung mit seinem Feinde
auf der Straße immer wieder zu den unglaublichen Extrava
ganzen aufgestachelt So richtete sich denn schließlich wieder eine
Anklage gegen den Unglücklichen dessen Blau Koller inzwischen
durch Alkoholgenuß noch vergrößert wurde und es drohte ihm
sicher eine schwere Strafe wenn nicht im letzten Termine sein
Vertheidiger Dr Jvers die Ueberführung desselben nach der
Chnrit behufs Beobachtung des Geisteszustandes des Ange
klagten gurchgesetzt hätte Dort ist er nun längere Zeit beobachtet
worden und das Urtheil des Herrn Dr Thomsen ging gestern
dahin daß der Angeklagte an einem unheilbaren Verfolgungs
wahnsinn leidet der sich oft gar nicht bemerkbar mache aber
bei dem geringsten Anlasse beil dem Erscheinen eines Schutz
mannes auf der Bildfläche c immer wieder zum Ausbruch
kommen könne Da das ärztliche Gutachten den Angeklagten
auch für gemeingefährlich erklärte so beantragte der Staats
anwalt zwar die Freisprechung des Angeklagten gleichzeitig
aber auch die Ueberweisung desselben an eine Anstalt Der Ge
richtshof erkannte jedoch nur auf Freisprechung des Angeklagten
und überließ da derselbe sich auf freiem Fuße befindet alle
weiteren Schritte event der Staatsanwaltschaft

Alexander Dumas über die Ehe Anläßlich eines
vor Kurzem in einem Pariser Blatte erschienenen Artikels über

die Ehen der Künstler richtete Alexander Dumas einen Brief
an den Autor dieses Artikels welchem wir folgende Stelle ent
nehmen Sie sagen sehr vernünftig daß jeder Mensch das
Recht habe so zu heiratheu wie es ihm passend erscheint auf
seine eigene Gefahr und Verantwortung hin Darin sehe ich
kein Paradoxon Sie haben nicht minder Recht wenn Sie den
Eltern das Recht zuerkennen ihr Veto gegen eine Heirath ein
zulegen der Welt darüber zu denken wie es ihr beliebt und
die Umstände in Erwägung zu ziehen Die Ursache daß man
zumeist mit dem Kummer und den Enttäuschungen des verbei
ratheten Mannes kein Mitleid hat ist wohl darin zu suchen
weil dies in der einen oder andern Weise hat vorhergesehen
werden können Er hätte überhaupt nicht wenigstens nicht
diese Frau zu heiratheu gebraucht Mit Ausnahme von
Krankheit und Elend ist jedes Unglück mehr oder minder selbst
verschuldet Man wollte glücklicher sein als man war man
hat sich getäuscht Und dann klagt man über das Ge
schick über die unglücklichen Umstände über die Anderen über
Alles nur nicht über sich selbst Gleichwohl ist man zumeist
nur selbst der Schuldige Und das ist die Ursache den na
türlichen Egoismus dazu gerechnet daß man alle Welt lang
weilt wenn man aller Welt sein Unglück vorerzählt

fEin erschrecktes Theaterpublikum Wie leicht
das Publikum seine Fassuug verliert die doch allein in einer
ernsteren Situation ihm Rettung bringen kann zeigt der jüngste
Vorfall in einem italienischen Theater Freilich hat dabei ein
Arbeiter wieder einen Akt jener gefährlichen weil gedanken
losen Vorsicht begangen der auch beim Brande unseres Ring
theaters so viele Opfer gekostet hat Man telegraphirt uns
über diese Augenblicke der Erregung aus Genua Im Poli
teamo Margherita entstand während der Vorstellung des Lust
spieles Krieg im Frieden eine furchtbare Panique Die Schau
spieler Leigheb und Falgoni waren in Streit gerathen der
hinter der Scene in Thätlichkeilen ausartete Das Publikum
hörte plötzlich einen dumpfen Fall alle Schauspieler verließen
eiligst die Bühne und die Gasbeleuchtung erlosch Die Zu
schauer erhoben sich in wildem Schreck man glaubte daß Feuer
ausgebrochen sei Alles eilte an die Ausgänge wo ein fürch
terliches Gedränge entstand in dem Einige ohnmächtig Andere
gequetscht und getreten wurden Endlich beruhigte der Regisseur
das Publikum während die Lampen rasch angezündet wurden
Zum Glücke kamen im Ganzen nur geringe Verletzungen vor
Gegen den Arbeiter der die Gasbeleuchtung abgesperrt hatte
um da er Feuer vermuthete eine Explosion zu verhindern
wurde die Untersuchung eingeleitet

tEin Frühstück in den Lüften Aus London wird
uns die nachfolgende artige Sport Münchhausiade berichtet
Mr Colvin und Mr Stanhope spielte am 23 d M eine

Partie Ecarts als deren Preis ein noch nie dagewesenes Früh
stück ausgesetzt war Am Nachmittage thelite der Verlierende
Mr Stanhope seinem Freunde im JockeyMnb mit daß er
seine Wette am Morgen des 25 d M zweitausend Meter
über dem Erdboden zahlen werde Mr Colvin traf pünktlich
auf dem gegebenen Redezvous Piatze im Hyde Park ein Mr
Stanhope erwartete ihn bei einem fertig gefüllten Luftballon
seine Köchin trug ihm einen kleinen Kochapparat nach den sie
ihrem Herrn in die Gondel reichte Die beiden Herren und
der Luftschiffer nahmen Platz plötzlich sagte Stanhope seiner
Köchin Helfen Sie mir den Kochapparat ausstellen und in
dem Momente da das Mädchen eingestiegen wurden auf ein
Zeichen Stauhope s die Stricke losgelassen Der Ballon ging
Pfeilschnell in die Höhe die Köchin schrie fürchterlich und ihr
Herr sagte Machen Sie uns ein Beefsteaks geben Sie aber
Ächt daß kein Funke sprüht sonst explodiren wir Zitternd
folgte die Köchin dem Begehren Stanhope sagte Ich habe
mein Wort gehalten 300 Pfund Sterling kostet mich die Fahrt
200 Pfund Sterling bekommt meine Köchin für den ausgestan

denen Schrecken ein so theures Frühstück dürfte kaum noch be
reitet worden sein

Theater und Musik
Ueber eine neue Verfügung des General Inten

danten welche manchem Mitgliede der Königlichen Bühnen
in Berlin nicht sehr gelegen kommen m künstlerischer Hinsicht
jedoch als nothwendig erscheinen dürfte wird uns Folgendes
mitgetheilt Die Gastspieler in Berliner Theatern werden den
Mitgliedern der Königlichen Buhnen in Zukunft nicht mehr ge
stattet ebenso die Vorträge in den Konzertsälen eine Ausnahme
soll nur dann gemacht werden wenn das Konzert einem wohl
thätigen Zweck verfolgt die außerkontraktlichen Urlaube werden
nicht mehr bewilligt mehrere Mitglieder welche um Urlaub
nachsuchten haben bereits einen abscPäglichen Bescheid erhalten
Der neue Generalintendant will durch diese Verordnung jeder
Störung bezw Aenderung der Aufführungen vorbeugen Eine
alte Verordnung welche im Verlaufe der Jahre fast ganz in
Vergessenheit gerathen ist wurde ebenfalls aufgefrischt Nach
dieser ist es den Mitgliedern der Königlichen Theater welche
in den Vorstellungen nicht beschäftigt sind in Zukunft nicht
mehr gestattet während der Aufführungen und Verwandlungen
die Bühne zn betreten

Herr Professor Emil Neumann in Dresden ist seit
dem vor Jahresfrist erfolgten Abschluß seiner Jllustrirten
Musikgeschichte mit der Komposition einer vieraktigen roman
tischen Oper Loreley beschäftigt deren Vollendung nahe be
vorsteht Der Verfasser des Textes welcher der Musik sehr
günstig und dramatisch wirksam sein soll wünscht b s zum An
gebot der Partitur an die Bühnen noch ungenannt zu bleiben

Gold in der Kehle Wie englische Blätter berichten betrug
das Vermögen der Madame Patti als sie sich mit dem Sänger
Nicolini verheirathete zwei Millionen Viermalhundert Tausend
Gulden Die Mitgift Nicolini s beziffert sich auf rund fünf
malhundertfüufzigtauseud Gulden Das Vermögen der Patti
ist in englischen Konsols angelegt und wird theilweise von der
Bank von England verwaltet Der Besitzung der Künstlerin
Craig y Nos in Wales repräsentirt einen Werth von circa einer
Million Gulden

Aus Wien wird uns berichtet Im hiesigen Gemeiderath
wurde die Ausschreibung eines Preises von 1VV0 Gulden für
ein Völksstück aus dem Wiener Leben beantragt

Aus Mannheim wird eine neue Oper Gertrud gemeldet
Der Text rührt von Bernhard Westenberger her die Musik
von Otto Wolf dem Komponisten einer Sinfonie und zahlreicher
Klavierstücke

Das neue Gebot Schauspiel in 4 Akten von Ernst
v Wildenbruch ist im Ostend Theater in Berlin nach langer
gespannter Erwartung zur ersten Aufführung gelangt Die Be
geisterung und der Jubel der seitens des Publikums den bei
den ersten Akten folgte soll nicht ebenso ganz den beiden letz
ten Akten gebühren Das neue Gebot behandelt eine hoch
interessante und niemals veraltende Tendenzfrage ob der Ge
horsam das Gebot der Kirche in diesem Falle der katholischen
der Treue gegen den Landesherrn das Vaterland und die Fa
milie übergeordnet sei Es soll wenige Dramen von so gewal
tig packendender dramatischer Kunst von so reicher Fülle an
ergreifenden Vorgängen von so hohem poetischen Gedankenfluge
Wie dieses geben

Eugen d Albert hat ein Streichquartett vollendet welches
demnächst in Hannover Wien Hellmesberger Quartett u s w
zur Aufführung gelangt Der junge Künstler trifft am 28 zu
der Probe des Philharmonischen Konzerts Klindworth in
Berlin ein Wir machen nochmals daraus aufmerksam daß
für das 2 Parquet Abonnements 15 Mk für die Konzerte
der Serie L ausgegeben werden



ben ruhte gestern die Arbeit vollständig Alles hatte sich fest
täglich gekleidet und trug freudige Stimmung zur Schau Kurz
n ch 10 Uhr bewegte sich unter dem Geläute der Kirchenglocken
und dem Gesang der Schulkinder von der zweiten Schule aus
der stattliche Zug voran die Schulkinder mit ihren Lehrern
dann die Geistlichen der Ephorie Halle Land die heiligen Ge
fäße Leuchter Bibel tragend die Herren Generalsuperintendent
Dr Möller Magdeburg Superintendent Fabarius Reideburg
Landvalh von Krosigk Halle Amtsvorsteher Ämtsrath Bartels
Gimritz Bergwerksdirektor Ziervogel Halle kgl Baurath Kil
burger Halle auf einem Kissen den Kirchenfchlussel tragend die
Ortsbehörde der Kirchenvorstand die Vertreter der umliegen
den Gemeinden die Bauleute die Bergleute in Gala die sonstige
Einwohnerschaft Der Zug umschritt einmal die Kirche und
nahm dann am Haupteingange Aufstellung Herr kgl Baurath
Klvurger der Leiter des Baues bemerkte in seiner Ansprache
d iß der Bau 1882 beschlossen und vorbereitet in diesem Jahre
vollendet sei und zwar ohne jeden Unfall Er übergab den
Schlüssel dem Vertreter der kgl Staatsbehörde Herrn Land
rath von Krosigk der ihn wiederum mit einigen Worten Hern
Generalsuperintendent Dr Möller überreichte Dieser legte
seiner kurzen Ansprache die Worte des 24 Psalm Machet die
Thore weit c, zu Grunde Den Schlüssel erhielt hierauf Herr
Superintendent Fabarius der Ephorus welcher denselben dem
Herrn Pastor Weigelt Lettin dem Geistlichen der Gemeinden
Leitin Dölau und Nietleben überreichte Dieser schloß die
Kn chenthür auf mit den Worten So sei denn das langersehnte
Gotteshaus aufgeschlossen im Namen des Vaters des Sohnes
und des heiligen Geistes Beim Eintritt der Gemeinde spielte
die Orgel bis Alles Platz genommen hatte Es mögen wohl
an IM Personen in der Kirche gewesen sein denn für so viel
hak dieselbe Raum und dieser war vollständig gefüllt Nach
dem Eingangsliede Herr Jesu Christ Dich zu uns wend trat
der Herr Generalsuperintendent vor den Altar und hielt eine
Ansprache an die Gemeinde der er die Worte Ihr aber meine
Lieben erbauet euch auf euren allerheiligsten Glauben durch
den heiligen Geist und betet zu Grunde gelegt hatte Am
Schlüsse derselben weihte er im Namen des dreieimgen Gottes
das Gotteshaus ein die Kanzel mit der Bibel den Taufstein
mit dem hl Gefäß deiv Altar mit der Abendmahlskanne die Or
gel n die Glocken Mit Gebet wurde geschlossen Die Liturgie
h elt Herr Superintendent Fabarius anknüpfend an die Worte
im 100 Psalm Jauchzet dem Herrn alle Welt e Nach dem
gemeinschaftlichen Gesang des Liedes Ach bleib mit deiner
Gnade ze bestieg Herr Pastor Weizelt zum ersten Male die
Kanzel und hielt die Festpredigt Zum Thema hatte er sich
die Worte aus Math 17 1 4 Und nach 6 Tagen nahm
Jesus zu sich Petrnm und Jacobuw und Johannem seinen
Bruder und führte sie beiseits aus einem hohen Berg c Die
von Herzen kommende und zu Herzen gehende Predigt sprach
allgemein an Nach Gebet des Hrn Superintendent Fabarius
dem Vaterunser und der Segewpendung schloß die kirchliche
Feier Die Kirche von achteckiger Form ist nach dem Ent
wurf des Hrn Königl Baurath Kilbnrger in romanischem Styl
unter spezieller Leitung des Hrn Regiernngs Banmeister Däum
ling jetzt in Neuß erbaut Von außen Rohbau mit dem
schlanken Thurm ist sie im Inneren einfach aber ansprechend
an gestattet Sie gewährt 1000 Personen Platz im Schiff und
auf dem rings herumlaufenden Chor Die Maurerarbeiten sind
ausgeführt vom Herrn Bauunternehmer Lingsleben Halle die
Zimmerarbeiten vom Herrn Zimmermeister Gabe Halle die
Glaserarbeiten incl dreier gemalter Fenster hinter dem Altar
von Hrn Glasermeister Fritsch Nanmburg die Tischlerarbeiten
vom Herrn Tischlermeister Preller Halle die Schlosserarbeiten
vom Hrn Schlossermeistcr Fischer Halle die Malerarbeiten von
5, an Äaler Beckmann Halle die Steinmetzarbeiten Kanzel etc
vo L ln Steinmetzmeisler Schober Halle Die Orgel mit 15
Stimm und 2 Claviaiuren 4000 Mk ist vom Herrn Orgel
bauer Geibaidt Merieburg geliefert An der Vorderseite des

üars ist eine Vetiotafel eingelassen auf der die Worte aus
Psalm 26 6 und 7 Ich wasche meine Hände mit Unschuld e

Berliner Stimmungsbilder

Schluß Das ist jetzt vielfach die Parole in
Uerli i die weißen Fäden des Altweiber Sommers flattern
die Straßen entlang nnd in den Leihhäusern findet eine
enoune Hausfe bezüglich der Winterüberzieher statt die
vielfachen Sommer Lokale an allen Ecken und Enden der
Stadt schließen ihre Pforten nnd der echte Menschen
f ss r aus Nen Guinea der so viele Besucher der Hasen
haive in schaudernd schönes Gruseln versetzt wischt sich die

schwarze Farbe von Gesicht und Händen sehnsüchtig da
bei nach dem finster bezogenen Himmel emporblickend ob
er denn nicht bald seine Flocken herniedersende damit er
der Tropen Sohn sein gewohntes Amt als Schneeschip
per antreten könne Schluß hieß es auch für die
Blücher des kaiserlichen Palais welche die Räume
durchwandern wollten die der greise Herrscher bewohnt
zahllose fleißige Hände setzten sich dafür in den Sälen und
Zimmern in Bewegung um das große Reinemachen zu
vollenden um Alles würdig zum Empfange zu bereiten
und auf das ängstlichste wachten die Haushofmeister da
rüber daß jeder Gegenstand wieder an feinen alten Platz
kam denn der Kaiser sieht hierauf mit großer Genauig
keit jedesmal vor seiner Abreise giebt er der Dienerschaft
hi rüber spezielle Befehle und ermahnt sie zur genauesten
Vorsicht daß nichts entzwei gehe Besonders theuer ist
ihm aber All und Jedes welches in irgend einem Zu
sammenhange mit der Königin Luise steht neben seinem
Trauring trägt der Kaiser nur noch einen schmucklosen
ans den Haaren seiner geliebten Mutter geflochtenen schma
len Reif der ihm jedoch ebenso wie der andere Ring all
mälig zu weit geworden war Vor dem Schlafengehen
zog er daher stets die Ringeab und steckte sie in die Rock
tasche um sie am anderen Tage sofort wieder anzulegen
Eines Morgens nnn im letzten Frühjahr waren beide zum
großen Schrecken des Monarchen verschwunden das ganze
Palais wurde durchsucht bis sie endlich ein Kammerdiener
in einer Ecke des Schlafgemaches fand Der Kaiser strahlte
vor Glück und Freude ließ aber damit sich der Vorfall
nicht wiederhole die Ringe sogleich bei einem Hoijnwelier
verengern und legt sie nun auch nicht mehr während der
Nacht ab Daß der Kaiser in Berlin weilt merkt man
so recht unter den Linden nun stehen sie wieder da des
Mittags die schwarzen Menschenmafsen geschaart um das
Denkmal Friedrich s des Großen der Wachtmusik harrend
welche den Monarchen an das Fenster lockt nun richten
sich wieder die Blicke Aller welche am Palais vorüber
schreiten nach dem historischen Eckzimmer und die Köpfe
der Pasfanten wenden sich flugs nach dem Fahrdamm um
wenn in raschem Tempo mit jenem fast rythmischen

in Goldschrift stehen Hinter dem Altar befindet sich die Sakri
stei Mit einem Worte das Gotteshaus nimmt sich im Innern
wie von Außen recht stattlich aus und dient der Gemeinde die
es aus ihren Mitteln erbaute es kostet Alles in Allem ca
70,000 Mk zur Zierde Möge es vor jedem Schaden bewahrt
bleiben von den Gemeindegliedern recht oft besucht werden und
als Stätte des Herrn von Jedermann respektirt werden An
die kirchliche Feier schloß sich im Bernsdorf schen Gasthause ein
Festmahl an bei dem es an Toasten nicht fehlte Abends war
für die Einwohnerschaft in beiden Gasthäusern ein Tanzver
gnügen veranstaltet dem allseitig zugesprochen wurde

Di e Kirche zu Diemitzj wird am nächsten Sonn
tage dem Reformationsfeste wieder in Gebrauch genommen
werden Die Ausstellung der neuen Orgel hat allerdings
noch nicht erfolgen können aber da hierzu noch einige
Wochen erforderlich sind hat der Gemeindekirchenrath be
schlossen die Gottesdienste von jetzt ab wieder in der Kirche

abzuhalten Der Gottesdienst beginnt um 9 /z Uhr Vor
her versammeln sich die Gemeindeglieder an dem neuen
Schulhause um gemeinsam zur Kirche zu ziehen Der
ganze Erneuerungsbau kann als wohlgelungen bezeichnet
werden zchiöMv

fSitzung des naturwissenschaftlichen Vereins
für Sachsen und Thüringens Zum ersten Male
nach langer Pause war Herr Prof Freiherr v Fritsch
im Stande den Vorsitz wieder zu übernehmen und wurde
derselbe vom zweiten Vorsitzenden Herr Prof Dr Kirch ner
im Namen des Vereins mit den besten Wünschen für die
gedeihliche Winterentwickelung der Gesundheit herzlich be
grüßt Herr Dr Löwenthal ließ hieraus einen Probe
aufguß des in Südamerika vielgetrunkenen Matü Thees
herumreichen welcher an Geschmack dem chinesischen
Thee ähnlich jedoch etwas bitter war Gewonnen wird
derselbe aus den Blättern und Zweigspitzen einer Stachel
Palme IIsx MriiAuavWsis welche auch am Rhein und
im südlichen Europa in einer Varietät vorkommt Ver
packt wird dieser Thee in Rindshaut und ähnelt ein solches
ungemein festgeschnürtes Packet einem kleinen übervoll ge
stopften Sophakiffen Die Südamerikaner bereiten dieses
anregende Getränk in einem kleinen außerordentlich hart
schaligen Kürbis und schlürfen dasselbe durch eine unten
mit einem durchlöcherten breiten Kolben versehene Röhre
Thee Verpackung und Trinkapparat ein Geschenk der

in Paraguay lebenden Eltern eines städt Realschülers
wurde zur Besichtigung herumgereicht und erfuhr nament
lich der nett geschnitzte faustgroße Kürbis allgemeine Be
achtung Bezüglich der in voriger Sitzung besprochenen
Wssserfrage verwies Dr Teuchert auf eine in Band 31
enthaltene von Herrn Prof Köhler erschöpfend geschrie
bene Abhandlung hin Herr Dr v Schleichtendal legte
Zweige einer Felsenmispel aus der Gegend von Bachara
vor deren einer von Gallen inficirt war welche die Knos
penschuppen deformirt hatten Die Knospenschuppen waren
gelockert und auswendig behaart Herr Privatdozent Dr
Erdmann empfahl ein von Dr Medicus verfaßtes bei
Laupp in Tübingen erschienenes Buch Kurze Anleitung
zur Gewichtsanalyse Uebungsbeispiele zum Gebrauch
beim Unterricht im chemischen Labaratorium Herr Prof

Hnfklappern ein Wagen herangerollt kommt denn es
könnte ja das kaiserliche Gefährt sein Ueber das herbst
lich gelbe Laub der Linden und Kastanien aber hinweg
flattert sich stolz im Winde blähend die rothe wappen
geschmückte Flagge verkündend daß der Kaiser wieder seine
Residenz in der Hauptstadt genommen

Schluß heißt es nun auch bei der Jubiläums
Kunst Ausstellung auf welche Berlin wohl mit ge
rechtfertigtem Stolz zurückblicken kann die auch bei vielen
Künstlern eine angenehme Erinnerung zurücklassen wird
denn es wurden für weit über eine Million Mark Ge
mälde und Sculpturen verkauft Verwaist und einsam
werden nun die Säle dastehen die so viel des Schönen
des Vollendeten enthalten und mit dem Brausen der
Winterstürme werden sich gespensterhaste Seufzer vermi
fchen herrührend von Jenen deren Werke keine Gnade
vor den Augen der Käufer gefunden und die nun zurück
gekehrt sind an den fo wohlbekannten Platz im Atelier
Verlassen wird nun auch jenes kleine Kabinet sein wo
man verborgen in einer Ecke sitzend ach so manche hüb
sche Studien machen konnte jenes Kabinet welches zwei
Säle miteinander verbindet und welches nur wenige Werke
auswies die Hauptwand wurde bedeckt von Markart s

Fünf Sinnen diesen graziösen und anmuthreichen Frauen
gestalten welche jedoch für ihre Toilette so wenig aus
gegeben haben und sich keine Sorge gemacht haben um
Tournure und Reifrock Da kamen einige junge Mäd
chen herein geführt von der hütenden Mutter ein Blick
genügte und sie riß ihre Lämmer stürmisch hinweg
mehrere Damen betraten den Raum sie betrachteten zu
erst die paar Landschaften und Büsten nun flog der Blick
empor purpurnes Roth färbte ihre Wangen und die
Augen senkten sich sofort nieder zwei Matronen erschienen
auf der Bildsläche sie waren kurzsichtig und guckten an
dächtig zu ihren Evaschwestern ans jetzt nahmen sie das
Lorgnon zur Hand schändlich abschreckend riefen
sie mit Entrüstung und verschwanden ein junges Ehe
paar nahte zn spät ist es zum Zurückweichen muthig
vorwärts denn aber schnell sie hatte entschieden mehr
B sorgniß um ihn als er um sie richtig er wendete sich
noch einmal zurück doch die Gemahlin zog ihn energisch
vorwärts das gab gewiß eine tüchtige Gardinenpredigt

Doch ich fühle einen entrüsteten Blick und höre ein
strafendes skokmK gehrsam verstumme ich und sage
für dieses Thema Schluß

Ganz offiziell ist nun auch den Berlinern von einer
hohen Obrigkeit verkündet worden daß sie vorläufig auf
eine sogenannte gute Jahreszeit nicht mehr zu rechnen
hätten da die Besteigung des Rathhausthurmes auf
gehört hat Wenn es uns nicht vergönnt ist das Häuser

Dr Kirchner berichtete über die Beobachtungen welche
Forstmeister Borggreve u A in Hinsicht auf Entziehung
von Kali und Phosphorsäure durch das Pflücken der
Heidelbeeren gemacht haben Untersuchungen ergaben daß
1000 Kilogramm Heidelbeeren 1,5 Kilogramm Kali und
0,5 Kilogramm Phosphorsäure enthalten welche dem
Boden entzogen worden sind Da durchschnittlich aus
1 Quadratdezimeter 10 Beeren auf 1 Hektar demnach
10 Millionen Beeren gepflückt werden und 3000 Heidel
beeren auf 1 Kilogramm gehen so ergiebt dies pro Hektar
einen jährlichen Verlust 5 Kilogramm Kali und 1,5 Kilo
gramm Phosphorsäure Herr Goldfuß legte eine Kol
lektion winziger und sehr seltener Schnecken vor welche in
der Erde leben und von ihm im Harz gefunden wurden
Eine derselben OioriÄIa ÄLiouIa war beim Ausroden eines
der Reblauskrankheit verdächtigen Weinstockes von Herrn
Dr v Schlechtendal in der Tiefe von 2 3 Fuß am
Rhein aufgefunden worden Zuletzt wurde durch Herrn
Prof Dr Luedecke eine Sammlung zum Theil sehr sel
tener Mi ierialien verauktiouirt zjM ziG nöst

fDer Hallesche Turnvereins hielt am Mittwoch
Abend in seinem Vereinslokale Restaurant zum Rosen
thal seine ordentliche Generalversammlung ab Räch
Rechnungslegung wurden in den Vorstand für das Ver
einsjahr 1886/87 gewählt die Herren Kaufmann Achilles
als Vorsitzender Eisendreher Herrmann als Turnwart
Schlosser Wernicke als Kassenwart Schriftsetzer Huth als
Schriftwart Mechaniker Taute und Kassendiener Kühn als
Beisitzer Sonst wurden noch interne Sachen verhandelt
und erledigt Der Jahn sch e Turnverein nahm in
seiner kürzlich im Restaurant der Aktienbierbrauerei abge
haltenen Generalversammlung die Rechnungslegung entge
gen die auf Grund der stattgehabten Prüfung entlastet
wurde Der Vorstand wurde auf ein Jahr wiedergewählt

Der theatralische Verein Euterpia j veran
staltet am 3 Deebr er im Neuen Theater eine Wohl
thätigkeitsvorstellung zum Besten der Halleschen Waisen
stiftung

fDurch den städtischen Vollziehungsbeamten
Deparade wurden gestern Vormittag auf dem hiesigen
Roßplatze 9 Stück Pferde 4 7 jährig sogenannte Russen
öffentlich meistbietend verkauft Die Pferde wurden auf
dem hießigen großen Ofter Viehmarkte vom Thierarzt
wegen Verdachts der Rotzkrankheit aus dem Verkehr ge
zogen und polizeilicherseits der Abdeckerei zwecks Aus
seuchen übergeben Der Besitzer ein Russisch Pole reiste
damals ab und hat sich nicht wieder um seine beschlag
nahmten Pferde bekümmert Die 9 Stück Pferde vollkommen
gesund geworden wurden zusammen für ca 2800 Mark
verkauft Hiervon gehen zunächst die Auslagen sür Fütte
rung und Wartung mit ca 2000 Mk ab so daß immer
noch ein Ueberschuß von ca 800 Mk verbleibt der einst
weilen zur Disposition gestellt wird

Am 25 d Mts betraf em Revierförster außerhalb
der Wege in der Dölauer Haide drei Personen die mit
allen znm Kaninchenfang erforderlichen Fanggeräthschasten

meer aus der Vogelperspektive zu betrachten so können
wir einmal dafür in den Centralpunkt dieser steinernen
Gliedermassen hineinschicken in das rothe Haus selber
das 1870 festlich eingeweiht heute längst nicht mehr sei
nem Zwecke entspricht und kaum die Hälfte der städtischen
Beamten bergen kann Natürlich nur die Hälfte der be
soldeten Magistratsbeamten denn wenn man alle diejenigen

Personen versammeln wollte welche im Dienste der Resi
denz thätig sind so müßte man einen Saal bauen wie
ihn noch niemals die Welt erschaut er müßte nicht mehr
und nicht weniger wie neunzehntansend Menschen
bergen können denn diese durchaus nicht zu hoch
gegriffene Zahl wirkt gegenwärtig im Berliner Ge
meindedienste in den komunalen Instituten und
Verwaltungen Und wenn man in diesem Saal
ein Hauptbuch aufstellen wollte welches die Einnahmen
und Ausgaben der Metropole registrirt so müßte man
für dasselbe schon einen Platz wie sür eine Kirche reser
viren da der letzte Stadthaushalts Etat mit ca 58
Millionen Mark abschließt Eine recht nette runde Summe
und sie reicht doch nicht aus sie wächst mit jedem Jahr
und trotz ihres Wachsthums kann sie verhältnißmäßig nur
wenig für Armuth Elend und Noth in der Millionen
stadt thun Wie groß aber das Leid und der Kummer
Mangel und Drangsal hier sind geht aus wenigen trocke
nen Ziffern empor 212 Armen Kommissionen sind seitens
des Magistrats eingerichtet 1800 Personen sind in ihnen
beschäftigt und über 80 Aerzte stellen ihre Kräfte unent
geldlich den Leidenden zur Verfügung Bei diesem Kapitel
wird leider nie ein Schluß eintreten es sei denn daß
die gute Mutler Erde und mit ihr die schöne Stadt
Berlin plötzlich unterginge

Wann wird aber einmal ein Schluß kommen auf
einem anderen Gebiet welches allerdings recht weit ent
fernt vom Elend liegt wir meinen auf dem der Kneipen

Kneipen xaräon Bräu s wie es in dem moder
nen Berlin heißt Bräu s in allen Sorten Farben Quali
täten Quantitäten Namen und so weiter aä ivüiritum
Lieber Himmel wie schießen jetzt derartige Lokale mit
echtem Bier und echter Bockwurst und echter Münchnerin
hinter dem Büffet und echten schnadderigen Berliner
Kellnern empor Manche Straßen haben vier fünf sechs
solcher Bräu s jeden Tag fast liest man von einer neuen
festlichen Eröffnung und jedes der Lokale ist knüppeldick
mit Gästen darunter auch sehr muthig und durstig
das weibliche Element gefüllt Wie lange das
eben ist die Frage So lange die erste Reugierde an
hält Wir fürchten ein recht netter Krach bereitet sich
vor und er wird schneller kommen wie man glaubt

Paul Lindenberg



ausgerüstet waren Der Beamte stellte die Namen zweier
der Arbeiter I und F von hier fest der dritte hatte
sich aus dem Staube gemacht und konfiszirte ihnen außer
den Gerätschaften auch noch die mitgeführten Frettchen
Der Fall ist zur Anzeige gebracht worden

Bei der am Mittwoch im benachbarten Brachstedt von
dem Rittergutsbesitzer und Zuckerfabrikanten Maquet sb
gehaltenen großen Treibjagd wurden von 36 Schützen 417

Hasen erlegt 6nu nsönitt tZMqzg nnnE nzuvMM 01
sPolizei Nachrichten Der wegen schweren

Diebstahls zu 6 Jahren Zuchthaus und in hies Strafan
stalt detinirte Sattler Weiser aus Berlin ist vorgestern
Abend 6 Uhr entsprungen Trotz gehöriger Vigilanz ist
es nicht gelungen des Verbrechers habhaft zu werden
Ein hiesiger Arbeiter eignete sich von einem in der Leip
zigerstraße haltenden Rollwagen im Vorübergehen eine
Bücklingskiste im Werthe von 4 Mark an Der Roll
knecht hätte nicht einmal den Diebstahl gemerkt wenn er
nicht von einem Passanten darauf aufmerksam gemacht
Ivorden wäre Die Kiste wurde dem Diebe abgenommen
und Letzterer steht seiner demnächstigen Bestrafung ent
gegen Ein Complott bestehend aus den jugendlichen
Arbeitern Heimanns Neumann Kneisel Gallasch Scheer zc
ist gestern zur Wache sistirt worden Die Betreffenden
haben eine Reihe von Diebstählen begangen und haben sich

den Raub jedesmal gemeinschaftlich getheilt Eine nicht
geringe Bestrafung wird den jungendlichen aber schon oft
mals vorbestraften Verbrechern zu Theil werden

Stadt Theater
Zu der morgen Sonnabend stattfindenden zweiten

Aufführung von Lortzing s Czar und Zimmermann wird
es den verehrten Lesern und speziell den Besuchern des
Theaters nicht uninteressant sein einige Daten und Mit
theilungen über den Komponisten und seine Schöpfung zu
erfahren

An Carl Ditters von Dittersdorf den hervorragendsten
Vertreter der deutschen komischen Oper vor Mozart schloß
sich Albert Lortzing an in seinem Streben sowohl natio
nale Klänge und volkstümliche Elemente vorherrschen zu
lassen als auch überhaupt der Poesie die Musik dienstbar
zu machen einer der Vorläufer der Romantiker auf dem
Gebiete der Oper zwar fehlt ihm der große Schwung der
Phantasie wie er Meyerbeer auszeichnete aber darum
lauscht der Zuhörer bei ihm schöner volkstümlicher Melo
die die dem frischen Born des Volksliedes selber ent
sprungen einem anmuthigen gemüthvollen Gesänge und
einem packenden nicht minder wie prächtigen Humor

Lortzing war eigentlich eines Lederhändler s Sohn
erst als die harmlose Spielerei auf einem Berliner Lieb
habertheater den Eltern zusagte gingen sie ganz zur Bühne
über und zum Glück denn dadurch wurde dem Kinde der
Trieb für Kunst und Musik der in ihm keimte nichr in
seinem Wachsthum gestört Nach Wanderungen hierhin
und dorthin von Köln brachte der geniale Künstler
feine Ehegattin die Schauspielerin Regina Rosine Ahlers
mit wurde in Leipzig ein festes Lager aufgeschlagen
dieser Umstand der sicheren und dauernden Existenz sowie
vor allem der hier wieder dieselbe Luft wie die allenthalben
in der Fremde so sehr vermißten Eltern zu athmen
schufen für Lortzing die Basis zu fruchtbarster Thätigkeit
1338 erschien die vollendetste und beliebteste seiner
Schöpfungen die komische Oper Czar und Zimmermann
wie überall ist auch hier der Meister volksthümlich durch
und durch jeder Strich ist gesund jeder Ton natürlich
und die Frische die über dem ganzen Werke sich lagert
die natürliche Laune im Gefolge gewinnender Naivität
hilft einem hinwegsehen und hinweghören über den hin
And wieder sich aufdrängenden Mangel wirklich genialer
Schöpfungsgabe Lortzing sLieblingssigur,der überkluge Alte
der klug und weise und den man seiner eigenen Meinung

nach wenigstens nie betrügt ist hier zu besonders drasti
schem Effektiverarbeitet und hat den Ruhm eine der besten
komischen Opern gestalten zu heißen

Die Oper hat um so größeres Interesse als auch der
Text mit Ausnahme des Czarenliedes Eigenthum des
Komponisten ist

Lortzing s schließliches Schicksal war das der meisten
Künstler die äußeren Verhältnisse werden peinlicher und
peinlicher der Lieblingswunsch den Eothurn mit dem
Taktstock zu vertauschen wurde so heiß er auch in seinem
Herzen glühte nicht erfüllt und arm und von äußerster
Noth umdrängt schloß der Heimgesuchte am 21 Januar
1851 sein müdes Auge Berlin das ihn geboren bettete
ihn auch zur ewigen Ruh das prunkvolleLeichenbegäng
niß sollte das Andenken an die früheren Unbilden die dem
Lebenden hier widerfahren hinweg wischen die Grabschrift
einfach und erhebend zugleich lautet

Deutsch war sein Lied und deutsch sein Leid
Sein Leben Kampf in Noth und Neid
Der Kampf flieht diesen Friedensort
Sein Leid ist aus sein Lied tönt fort j fz

Die Bildung eines Opern Repertoires und die dabei
zu beobachtende Berücksichtigung der verschiedenen Farben
des Abonnements wird der Direktion dadurch erschwert
daß das Stadt Orchester erstens am Donnerstag gar nicht
und zweitens an anderen gewissen Tagen nur zur Hälfte
für das Theater zur Verfügung steht Um nun für die
verschiedenen Farben die gewünschte Auswahl von Opern
Vorstellungen zu erlangen werden am Sonntag Abend
im aufgehobenen Abonnement Die Hugenotten mit Herrn
Direktor Koebke als Raoul zur Aufführung gelangen
Diese Vorstellung wird bereits um 7 Uhr beginnen
Montag den 1 November cr wird Tilli Repertoir
stück des Kgl Schauspielhauses Dienstag den 2 Novbr
Der Barbier von Sevilla mit Frau Charles Hirsch

als Rosine und Herrn Hindemann als Graf Almaviva
Die Proben zu Othello sind im Gange und dürfte
dieie Vorstellung um so interessanter sein als einige früher
gestrichene Scenen wie die des Narren die Rolle des
Herold c neu eingefügt wurden

Eine recht erfreuliche Mittheilung geht uns von der
Direktion des Stadttheaters zu Die der Deutschen
Bühnengenossenschaft angehörigen Mitglieder des hiesigen
Stadttheaters traten gestern im Konferenz Zimmer des
Theaters zu einer Versammlung zusammen in welcher
Herr Dir Jantsch zum Obmann Herr Adolf Müller
zum Schriftführer Herr Carl Friedan zum Kassirer u
die Herren Edmund Doß und Fritz Kugelberg zu Bei
sitzern gewühlt wurden Herr Direktor Jantsch theilte mit
daß seine Bemühungen einen Pensionssond für die An
gehörigen des Theaters zu gründen sowohl bei den Mit
gliedern hiesiger Bühne als auch bei der Bürger
schaft und deren magistratlichen Behörden der leb
haftesten Theilnahme begegneten Im Verlaufe der Ver
sammlung wurde beschlossen die Vorstände anderer Büh
nen welche bereits eine solche Institution geschaffen um
gefällige Mittheilung der diesen Vereinigungen zu Grunde
liegenden statuarischen Bestimmungen zu ersuchen uud
dürfte schon in nächster Zeit eine positive Mittheilung
über das Zustandekommen der beregten Angelegenheit
vorzulegen sein

Wir können den Vorgang nur mit Freuden begrüßen
und hoffen daß wie in andern großen Städten Leipzig
mich die wohlhabenden Bürger Halle s durch opferwillige
Beihilfe die humane Einrichtung unterstützen werden Es
wird dadurch im Theaterpersonal das bisher nach Ablauf
der Saison nachdem es kaum die Sympathien der Theater
besucher gewonnen gewöhnlich auf Nimmerwiedersehen
unsern Ort verließ die Liebe zu unserm Theater und
unserer Stadt angeregt und erhalten Gute einmal lieb
gewonnene Kräfte bleiben auf längere Zeit hinaus ge
sichert und theilen als Bürger mit uns Freud und Leid
Auch dürfte für unser Theater noch die Einrichtung zu
empfehlen sein daß die Namen solcher das Wohl des
Theaters und feines Personals fördernden Bürger auf
einer im Foyer angebrachten Tafel verzeichnet werden
den edlen Gebern zum Ruhm und Anderen eine Auffor
derung znr Nachahmung

Gerichtsverhandlungen
Sitzung der zweiten Strafkammer des königl Land

gerichts vom 27 Oktober
Die Wittwe Friederike Frosch geb Rose hier war vom

hiesigen Schöffengericht wegen Beleidigung zweier Töchter des
Ümversitätsbeamlen Flügel zu vierzehn Tagen Gefängniß ver
urtheilt wogegen Beklagte Berufung eingelegt hatte Die Be
leidigung bestand in höchst gemeinen ehrabschneidenden Redens
arten was auch in heutiger Verhandlung sich als erwiesen
herausstellte Die Strafe von vierzehn Tagen Gefängniß wurde
wegen bisheriger Unbescholtenheit der Beklagten auf 2V Mark
Geldstrafe event vierzehn Tagen Gefängniß sowie Tragung
der Kosten beider Instanzen herabgemildert

Vom Schöffengericht zuLöbejün war die Ehefrau des Schnh
machermeisters Wilfroth in Nehlitz der Beleidigung des
Handelsmann Böhme daselbst für nichtschuldig erachtet woge
gen derselbe Berufung eingelegt hatte um Bestrafung auszu
wirken Die p Wilfroth hatte als sie im Mai eine ihrer Gänse
mit Hilfe eines Schöppen eine Haussuchung nach der Ganz in
Böhme s Gehöft jedoch resultatlos vorgenommen das verlau
fene Gänslein hatte sich am Abend wieder eingefunden De
Vorwurf des Diebstahis hatte das Schöffengericht in der Be
klagten Aeußerung nicht gefunden weil selbige nicht den Aus
druck gestohlen gebraucht wie ihn p Böhme in seiner Pri
vatklage angegeben Der Gerichtshof der Berufungsinstanz
erachtete abe Beleidigung für erwiesen da gemachte Aeußer
ungen und auch die Haussuchung nichts anderes als auf
widerrechtliche Aneignung zu deuten seien Es wurde gegen
die Beklagte auf fünfzehn Mark Geldstrafe eventuell drei
Tage Gefängniß sowie auf Tragung der Kosten beider Instanzen
erkannt

Der Hausbesitzer und Pferdehändler Will Böttcher sowie
der Maurer Aug Dietrich in Bitterfeld waren vom dortigen
Schöffengeiicht von der Beleidigung des Restaurateurs Peter
michel daselbst freigesprochen worden wogegen Privatkläger
Berufung eingelegt hatte Petermichel bis zum 1 Juli Pächter
einer Restauration im Löttcher s Hause soll am Tage der
Uebergabe seiner innegehabten Wirthsräume selbige in unsau
beren Zustande gelassen p Böttcher sich darüber in unliebsamen
Worten ausgesprochen und Maurer Dietrich der mit Ofen
reinigen beschäftigt war in dieselben mileingestimmt haben
Das Schöffengericht hatte der Beklagten Worte als Beleidigung
nicht aufgefaßt da durch Zeugen der überaus schmutzige Zu
stand des Nestauralionslokals bekuudet worden Es ergab sich
auch heute trotz einiger Entlastungszeugen kein anderes Resultat
da selbige gerade die angeführten unsauberen Zustände nicht
abzustreiten vermochten Der Pächter ist aber verpflichtet die
Räume und Mobilien in sauberem Zustande zurückzugeben und
war Vermiether wohl zu solcher unwilligen Aeußerung berech
tigt Eine angeblich von Böttcher geäußerte Bemerkung Sehen
Sie mal das steht aus als ob Schweine hier gewohnt hätten
konnte nicht als erwiesen angenommen werden Aber auch
Dietrich der den Oken reinigte hatte rechtliche Veranlassung
zu einer bezüglichen Bemerkung und ward hiernach des Privat
klägers Berufung verworfen ihm auch die Tragung der Kosten
beider Instanzen auferlegt

Strafkammer Sitzung vom 27 Oktober
Die unverehelichte Emilie Walt her von hier hatte gegen

das sie lvegen Sittenpolizeieontravention zu drei Wochen Ge
fängniß verurtheilende schöffengerichtliche Erkenntniß vom 11
Oktober Berufung eingelegt Erkannt wurde auf Aufhebung
dieses Urtheils und Ueberweisung der W an die Landespolizei
behörde

Der Droschkenbesitzer Pfitzmann sen hier wurde durch
schöffengerichtliches Erkenntniß vom 16 September zu 15 Mk
Geldstrafe und 3 Tagen Haft verurtheilt weil er am 3V Mai
mit seiner zum Nachtdienst commandirten Droschke nicht zur
vorgeschriebenen Zeit auf dem Bahnhofshalteplatze erschienen
war und nach seinem späteren Eintreffen durch lautes Schreien
und Schimpfen groben Unfug und Aussehen erregt hatte Die
gegen dieses Urtheil von ihm eingelegte Berufung wurde ver
worfen Pfitzmann war nicht erschienen

SMS Standesamt Halte a S
Meldung vom 28 Oktober

Aufgebote Der Musiker Carl Friedrich Wilhelm Lösche
Uebigau und Toska Emma Böhme Parkstr 19 Der Hand
arbeiter Franz Eduard Petermauu Halle u Friederike Amalie

Joseph IBruckdorf Der Landwirth Wilhelm Adolf Pieper
und Maria Josephina Haas Berlin Der Handarbeiter
Friedrich Ernst Blumenberg Östrode und Anna Ernstine Otto
Arensnesta Der Markscheider Woldemar Oskar Sommer
weiß Halle und Johanne Wilhelmine Julie Emilie Müller
Clausthal

Geboren Dem Tapezierer und Dekorateur Paul Schotter
iriedrichstr 58 1 T Angelika Paula Dem Beutlermeister

v arl Blosfeld gr Klausstr 10 1 S Carl Otto Gustav
Dem Maurer Wilhelm Sander Pulverweiden 1 1 T Jo
hanne Friederike Minna Dem Schlosser Julius Rudolph
Meckelstr 12 1 T Irma Martha Clara Dem Zimmermann

ermann Pallas Spitze 34 1 T Anna Hedwig Martha
em Schlosser Hermann Wiedig Karzerplan 1 1 S Rudolph

Siegfried Curt
Gestorben Die Wittwe Christiane Gaßmann geb Walther
I 7 M 9 Tg, Siechenstation Des Gärtner August

Juhe S 1 M 5 Tg Klosterstr 8 Der Handarbeiter
Franz Fracke 24 I 4 M 3 Tg Diakonissenhaus Des
Tischler Carl Franke T 14 Tg Rannischestr 23 Die
Wittwe Johanne Mende geb Fischer 63 I 7 M 4 Tg Ger
bergasse 9 Der Zimmermann August Schaaf 56 I 6 M

Tg Klinik

Handel und Verkehr
Mehlbörsenverein zu Halle a S am 28 Oktober

ür 100 Kilogramm Weizenmehl 00 M 24 bis M 24,50,
Seizenmehlv M 22 bis M 22,50 Roggenmehl 0 M 19,50 20

Rogaenmehl 0/1 M 19 19,50 Futtermehl M 13, Rog
aeukleie M 10,25 Weizenkleie s Mk 9 Weizenschaalen
Mk 8,50 Haidemehl Mk 32

Magdeburg 28 Oktober Zuckerbericht Kornzucker
exe von 96 Pzt 19 60 Kornzucker exel 88 Gr Rendem
18 75 NachProdukte excl 75 Gr Rendem 16 60 Große
Umsätze bei nachgebenden Preisen Gem Raffinade mit Faß
25,50 Gem Melis 1 mit Faß 23 75 Ruhig

Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 29 Oktober

4 Halleiche Stadt Obligatio

nen 18323z 18133i 13344 /o Pfandbriefe der Provinz
Sachsen

4 Sächsische Provinzial Obli
gationen

4 Unstrut Regul Obligat
5 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdors
5 /o Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
45 proz Hhp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
Hallesche Bankvereins Actien
Körbisdors Zuckerfabrik Actien

Zuckerrsabik Act
Zuckerraffinerie Halle Actien

Sächs Thiir Braunk St Actien
Sächs Thür Brannk St Prior
Werschen Weißenselser Braün

kohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohlen Act
Vereinigte Sächs Thür St Prio

Hallesche Brauerei St Actien
Michaelis

Hallesche Brauerei St Prior
Cröllwitz Pap Fabr Actieu
Zeitzer Maschiuenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Cönneru Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattuu Manufactur

Actien
Kuxe d Bruckb Nietleb Bergb,

Vereins
Kuxe der Cousolidirten Psännersch

Actien

Dividende

für

1385
1885 36

1334j3S

1385

1335M

1385 86
1835136

1835 36

1384 85

1885
1835

1884 35

termin Zsf Coursnottz

15
13z

10

sz
13
18

o

t n 10
5u 7

V u V
do

do

V U 10

u V

V
V

do

V7

i

t

i

o

v

fco
fco
fco

102,75 G
99 G
99,50 G

102 G

102 bez u
102 G

101 50 G

103,25 G

101 G
157 bez

103 G
170 B
170 B

260 B

124 B

190 G

139 G

62 G

165 B
360 G

Die Course der mit bezeichneten Effekten verstehen sich pro Stück
werden von heute ab ohne Dividendenschein pro 18S5Z36 gehandelt

Literatur
Die letzten Ziele und die Kampsreise des Jesui

tismus entwickelt an einer Schrift des französischen Jesuiten
F Martin von Franz Miller Halle a d S 1886 8 22Seiten

Das Büchelchen ist eine hochinteressante Lektüre in kurzer
knapper Weise werden wir mit der Frage des Jesuitismus ver
traut gemacht deren Bedeutung wohl vielfach heute verkannt
wird deren Tragweite aber für unser ganzes religiöses und
politisches Leben eine immense sein kann zuerst zeichnet der
Verfasser in einigen marquanten Zügen die Stiftung desZOrdens
durch Loyola seine Entartung die aller Sittlichkeit Hohn spricht
und seine Besorguiß erregende Ausbreitung in der Gegenwart
die Ziele der Jesuiten deckt Miller dann auf in der Schrift
St Martins die mit dem Lobe der Revolution beginnt und
mit dem der Hierarchie endigt

1 Die Weltregierung hat ihr Centrum im Vatikan
2 Die jetzigen Regierungen werden nur Natioual Verwal

tungen
3 Alles Eigenthum wird Kirchenlehen
4 Der Geistliche beaufsichtigt die einzelnen Distrikte
Wenn jener Jesuit in seinen Deduktionen von der höchsten

Vernunft der hellsehenden Gerechtigkeit dem wahrhaften Ober
sten spricht so meint er den Pabst dieser verwirklicht das Ideal
der Menschheit er ist ohne Irrthum und ohne Sünde

Der Verfasser schließt mit der Zuversicht daß der Orden Jesu
im gesunden Volksleben nie Wurzel fassen werde und das deut
sche Arbeit deutscher Wohlstand und die Weisheit semer Fürsten
ein festes Fundament gegen ihn legen werde das wäre das
festeste Bollwerk gegen den Jesuitismus und die gründlichste
Lösung der Jesuitenirage

Wer Interesse für die brennenden Fragen der Gegenwart
hegt wird das Büchlein nicht ohne eignen Nutzen aus der Hand

IWM M tittM ZÄ MM 6üli MM zog
Telegraphische Nachrichte

New Bork 28 Oktober Die Enthüllung der Kolossalstatue
der Freiheit eines Werkes des französischen Bildhauers Bart
holdi fand heute unter großer Betheiligung der Bevölkerung
statt Der Feierlichkeit wohnten Präsident Cleveland die Mi
nister Ferdinand Lesseps und mehrere andere französische De

isWtzmck Ma MmW K06 w mKwttoM sKkctt



Sonnabend den SV Okt cr Vorm
von 1V Uhr an versteigere ich Geiststr
4Ä hier 1 Schreibsekretär 1 Regu
lator 1 Sopha t Vertikow u n v
a G mciftbietend gegen Baarzah
lung ZkGerichtsvollzieher in Halle a S

ob Leipzigerstr 8S

Auf der scheuW Ühle zu Ammendorf sind zu verkaufen
ca ISO Ctr Speisekartoffeln
ca 8V Grummet

Fuder Futterrüben
ferner ab Zuckerfabrik Trotha

1VS Centner Schnitzel
Näheres Mansfelderstr SS Klausthor
Borstadt beim Konkurs Verwalter

Auf der Ntx schen Ziegelei
an der Schwemme s sind mehrere
hundert Centner Grummet zu
verkaufen Näheres Mansfelderstr
SS Klausthor Vorstadt beim

BrtMern Daunen
a Pfd I, I,SV Ä, V S,S

S V S S 4, vin garantirt staubfreier Waare
iZilte M It keÄWdetteii
ganz Gebett Unterbett Deckbett
s Kissen ÄSVV 4 5svvs u f w
sind stets am Lager und hält beis

Bedarf bestens empfohlen

kob AMWMStZ
Halle a/S Leipzigerstr 1

NZröAnvNK
Meinen werthen Verwandten Freunden und Bekannten zeige ich hierdurch ergebenst

an daß ich hier am Zi SS ein
8vRLvi K seI Ätt

etablirt habe und freundlichst bitte mich in meinem neuen Unternehmen gütigst unter
stützen zu wollen

Im b Me Mine IIwnm geb Mrtli

Zwei Wohnungen im Preise von
SV Mk i zum t Aprilzu vermiethen x

I rkI A SSZTlIv G
chlühch für 2 Schlaf

i eute passend zu verm kl Schl amm 1,1 r
Nut möbl Zimmer im beziehb Marienstr 7,1

KKSIL MLZsLaus dem allerfeinsten Englischen Silber und Diamanten Stahle angefertigt feinster Hohl
schliff fertig zum Gebrauch passend für jeden Bart per Stück Fraveozusendung Mk 3,50
Streichriemen Patent zum schärfen der Rasiermesser per Stück 2 Mk Schärf

masse s Dosis 50 Pfg Rasierseife feinste Qualität V Pfund 40 Pfg
Die vorzügliche Güte meiner Rasiermesser durch welche sich dieselben in einigen

Jahren einen Weltruf erworben haben setzt mich in den Stand für jedes einzelne Stück
5 Jahre Garantie zn leisten es sei deshalb einem Jeden die Gelegenheit geboten sich
für nur Mk 3,50 den Besitz eines wirklich guten Rasiermessers zu verschaffen mit
welchem man sich Jahre lang rassieren kann

Drnst IiANA Stahllvaarensabrik
Gräsrath bei Solingen

Jllustrirte Preisliste über aller Arten Messer Gabeln Scheeren zc
werden auf Wuufch sraneo zugesandt

Agenten gesucht

i Avlvrprakt Arzt
IM Schmeerstrasze IS I

X 5 KItalienischer u französischer Spräch
unterricht wird ertheilt von osnä pkil
II lSvIÄvI der sich behuss Erlernung der
ietr Sprachen 3 Jahre in Italien u län
gere Zeit in der franz Schweiz aufgehakten

at Ariedrichstr SS Part
Swcl pdil II Sem wünscht in Gymnasial

Ächern Nachhülfe stund z erth gr Schloßg 2
Wäschen werden außerm Hause ange

nommen Fleischergasse S 4 Treppen

Nur die ächte

dssr vdvsfolss ks
beseitigt alle Hautunreinigkeiten Flech
ten Finnen Mitesser Schorf und
Pickelchen Zu haben bei ZI

böbt sot ort

O Ltox kan s Zoczavsin
OriLlllSlS LcliM mit Sclmt marlco

a s
in den Xpötkekeu

Muster Schlckmül u Hameelhaar Btlldtcken Muster
Als Specialität empfehlen wir diesen Arlilel in vorzüglichster Q al ät reichhal

tigster Auswahl und zu den billigsten Preisen
Muster hieivon stehen ans Verlangen gerne sraneo zn Diensten

Augsburg Tuchausstelln g Augsburg
Wimpsheimer A Cie

Zur Jagd Saison
empfiehlt seiu reichhaltiges Lager von
Gewehre aller Systeme Teschings ohue
Knall von 6 Mark an Revolver und
Terzerole unter Gsrantie u zu den bil
ligsten Preisen

Markt 2 rother Thurm I Treppe

Zur Beachtung
Getragene Kl idnngsstücke ge

tragene Winterüberzieher alte Män
tel Pelze gebrauchte Stiefeln Mö
bel Betten Wäsche n s w kauft
fortwährend und zahlt stets die beste
Preise

Markt ZK im rotheu Thurm 1 Treppe

weist guten sichere Hypotheken kosten
frei ach der Auctions Commifsar u

Gerichts Taxator

in Hafle a/S in Merseburg
Brüderstratze IS Burgstrafte tS

Tüchtige Maurer
werden noch eingestellt bei

in der Forsterstrasze
Winterarbeit vorhanden

ZLiii in VmIvrÄAUR iiZ
in

t ii Z ii iZ i T

Vom I Vv b n ILSK
v rIa Qxeii Sie LbsraU

l uk äer Kei8 in Heävr kalmlivks kestimrstÄm

DIMM M
W xl

1/4 I itsrüaKeks
meiosr iZnmtirt rswsn uuxexxxston

mit

r tentver8vkliiss M mit w

c fm 45 55 6l 70 75 85 f un61 Vlic xci ki
10 rr vtick m S N I Zilrvellxslloillia M S9 Z

Bürgerverein
für städtische Jnterefien

Sonnabend den 3 Oktober er
Abends 8 Uhr

in der Hallovia Brüderstr 4
Nvr

Victoria Theater
Sonnabend den so Oktober

W Tooks IsiLvk spdou
LkrsnUipIom nivvorpener WeIIau88teIIung i885

Lin neues liälu mittkl für kesunäo unö Kranke
dssouSsr kvr klutarme unä 11s äie s gestörter Veriisuung unck Usgsn ol 8okk

j leiäen I ouristsn äA r iwä Rsisenäei vamsutUoli suk Lesrsissu vmxkokku
I xiosssr Mkrvsrtk kleines Volwusi veu lliwsksltiwxeu micl Lücken
Idistst lZi Xoolis Neisvli pepton ersak kür sslsisvk cxts svt ss enthält uiekt I
I Usw ckis vitiseuüeu LxtravtivstoLv äss Ioisvdos solläsru auvk äesssll üäd I
svbstso Riveis in peptovisirtsiii 2llstauäo

Vorr itk s ill Mvll potkvkoi besssroo vslioztsWvll a LoIovi Iv U su ll llÄluneon ill Lleokckvssv k t L/ I ILplsi 1 x u 22b Krkww in I kow Ä 2 X iZmmw Ullck
w Lodiuzdtvlo voo 4V krswm Verk nksprsis uk äs iu kuvUev vsi eiadnot

sar8 u Zo IlailtdurK für llsutsok
SoanäinSvton

Ai is k u 11 Mrbvk M liMer ll RiidlwUllM
Iit i i ,IIIZ0 Mg mSonnabend den 6 November ds Js Al ends 8 Uhr im Saale des Restaurant zum

großer Berlin ZT j nMmWM j
Tagesordnung 1 Wahl der ansscherdenden Vorstands Mitglieder

2 Wahl der drei Nievisvren zur Prüfung der Jahrcs Rechnuug
3 Wähl des Kassenboten
4 Geschäftliches

Die Kassenmitglieder und die Herren Arbeitgeber werden hierdurch ergebenst ein

geladen Der Vorstands/oM ÄyuW giöa öMa ssoU i umfl ns/ u iÄm 16 muM NOjtzHA tim

finden dauernde Beschäftigung
Mötzlicherweg 4

Ein junger Mensch von 15 17 Jahren
mit schöner Handschrift wird gesucht

Wnchererstratze 8
Wegen Krankheit des jetzigen wird

oder 1 Januar ein arbeitsames rcinli
Mädchen für Küche und Han Ssrbeit l

Zu melden Louisenstraste E
Ordl Mädchen auf s Land nahe bei Halle

gesucht Zu ersr Weidenplan 16 im Hose

Eine junge Wittwe tüchtig in der Wirth
schaft sucht selbstständige Stellung Alteree
Herren oder Wittwer werden gebeten gefl
Offerten zu richten an AI X weisze
Mauer s Part links Merseburg

Aufwartung gesucht kl Schlamms

Kleine Wohnung gr Steiu
strasze RS zu vermiethen Be
sichtigung 1 s Uhr

Z

Meine großen mit IZi
livllvr beabsichtige ich billig zu verpachten

auch als sehr geeignet
I Lmdeustra e 7

UllkliMMtr i h WMsofort zu beziehen

Per sofort oder 1 Jan Wohn für 210
Mk an 1 od 2 ruh Leute zu vermiethen

Dachritzgasse 7 II
Ebendas gut Sopha Sophatisch zc z ver

Karlstr 2 Wohn Ä 126 u 156 Mk
an ruh Leute zu verm sofort od 1 J n

Näheres Dachritzgasse V

Verein der Krieger
von 1866 ab

Dienstag den 2 November cr Abends
Generalversammlung

Rechnungslegung
Der Vorstand

der

l eip iger llusrtett
u KgneerkSngkr
Herren M I IM ÜFmim

Wter k ri eiw u kankv
Anfang 8 Uhr Entr 5e SV Pfg

Sonntag den St Oktober

KbsMsäs Soirsv
im

Neuen Theater

Heilte Sonnabend
vorletzte und Morgen Sonntag

MsokisSs Lolrös
si Zis lizavoKgloszz tizZgmvnoG

1

lZMWMu er KeMckak
8 I I r

Im Saale des Kronprinzen
Sonnabend den s Oktober I88K
lwtsls Abends 8 Uhr

MedMemM VervW
Nv tl vvii Syniphonie t äur

Ouv Sylvana
Gtviii 3 Lieder ohne Worte

Öuv im ital Style
A mn Ä Meditation von Bach

OviiK AÄ Ouv Die Weiber von Weins

Heute Sonnabend
Schlachtefest

Grrlc s Rkstaumtion
Heute Sonnabend 8vlil vI tvLv t

Eine Pferdedecke Mittwoch auf der alten
Promenade gesund Abzuh Scharrugasse 13

AKr b i ndaMonelle und J krate Mil verantwurtilck JuUus Mn ckelt t Solle PlLtz Iche BuKdruSercl IN Rtetsswa i Soll
H,pedilu des Hale Ichc Tageblattes Krobe UinchKrak 13 seMv vw 7 vbr Morgens bis 7 Uhr Abends
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